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HERREN
1. Weiss (I) / Laner (I) 
(10-Südtirol Speikboden Bergrestaurant) 27:03.14,4
2. Hillebrand (I) / Götsch (I) (5-Meran 2000) 27:16.19,5 
3. Strobel (D) / Kaufmann (D) 
(4-Seeberger/Vaude-Simplon) 27:27.54,7

DAMEN
1. Stoiber (D) / Scharrer (D) 
(12-Schneeweißchen&Rosenrot) 33:20.54,9 
2. Hofbauer (D) / Bühler (CH) 
(349-Luxhaus) 34:20.46,6 
3. De Bruin (NL) / Kalivianakis (NL) 
(388-Ledig Erf Damen) 35:07.49,5 

MIXED
1. Stadler (A) / Pleyer (A) 
(51-Roadbike Holidays KTM) 29:16.09,3
2. Frank (D) / Ludewig (D) 
(11-Lightweight 1) 29:45.08,3
3. Huonder (CH) / Steiner (CH) 
(47-Tetra Pak) 30:56.46,0

MASTERS
1. Roux (F) / Mestre (F) 
(515-Scott Velo 101) 27:24.14,9
2. Hornetz (D) / Hickl (D) 
(203-Concordia Forchheim) 27:34.26,9
3. Miller (D) / Böhm (D) (18-Lightweight 4) 28:36.40,4

GRAND MASTERS
1. Kleiser (D) / Pritzl (D) 
(33-Jeantex-Lightweight-Carbon) 29:15.29,
2. Grabichler (D) / Kluy (D) (8-Specialized) 30:00.18,6
3. Wolf (FL) / Forrer (CH) (14-Veloculture) 30:51.56,2

Samstag, 4. Juli Arco

GESCHAFFT - DIE SIEGER 2009!

Respekt und Anerkennung für eure tol-
len Leistungen. Ihr habt euch durchge-
kämpft. Durch den Platzregen von Livi-
gno, durch die Hitzeschlachten auf der 
Etappe nach Naturns oder die heutige 
heisse Etappe. 1.100 Fahrer aus 25 Na-
tionen hatten nur das eine Ziel vor Au-
gen: Finishen in Arco! Das habt ihr nun 
gemeinsam geschafft. Die JEANTEX 
TOUR Transalp mit allen Fahrern und 
Beteiligten ist zu einer großen Familie 
zusammengewachsen. Das macht für 
mich auch den Reiz des ganzen Events 
aus. Da wir natürlich die Fakten des Ren-
nens und der heutigen Etappe nicht ver-
nachlässigen wollen folgt eine kurze Zu-
sammenfassung: Die neutralisierte Zone 
wurde normal durchfahren. Am Fai della 
Paganella setzen sich die Spitzenteams 
Südtirol Speikboden Bergrestaurant ab 
und fahren das Rennen unter sich aus. 
Die Teilnehmer können auf dieser letzten 
Etappe noch einmal den wunderschönen 
Ausblick zum Gardasee geniessen. Das 
Rennen endet in Arco im Zielsprint: Das 
Team Meran 2000 kann sich heute mit ei-
nem kleinen Vorsprung in einer Zeit von 
2:56.18,7 ihren 2. Etappensieg sichern.
Links findet ihr die Leader der fünf Wer-
tungskategorien der JEANTEX TOUR 
Transalp 2009:



TELEGRAMM
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ZUSAMMENGEFASST

DIE TRANSALP IN ROHEN ZAHLEN 
Die JEANTEX TOUR Transalp ging über 7 Etappen die insgesamt 883 Kilome-
ter lang waren und mehr als 18.000 Höhenmeter umfassten. Das Fahrerfeld be-
stand aus 970 Männern und 126 Frauen. 702 der Teilnehmer (64,02%) kamen aus 
Deutschland, es folgen die Schweiz mit 50 Teilnehmern (4,56%) und Israel mit 
48 Teilnehmern (4,38%). Insgesamt nahmen 25 Nationen an der JEANTEX TOUR 
Transalp teil. Mit nur einem Fahrer gingen  Serbien und Brasilien ins Rennen. 
Zum Organisationsteam zählen mehr als 150 Personen. Das Taschenteam be-
wegt pro Person pro Tag rund 40 Tonnen an Gepäck, da die Taschen 3-4 Mal am 
Tag bewegt werden müssen. Es standen euch während den Etappen 13 Marshals 
und 14 Notärzte bzw. Sanitäter zur Seite. Insgesamt wurden rund 6000 Ausgaben 
der Gazetta gedruckt. Zudem wurden Unmengen an Getränken, Riegeln, Obst an 
den Verpflegungsstationen ausgegeben.

DER LETZTE ABSATZ

„DAS WAR ‘NE GEILE ZEIT!“
Für mich war es die erste JEANTEX TOUR Transalp und ich bin jeden Tag aufs 
Neue hellauf begeistert worden. Wunderschöne Landschaften, steile Anstiege, 
rasante Abfahrten, tolle Gastfreundschaft und grandiose Stimmung. Ihr seid mit 
euren Stories an mich oder meine Kollegen am TOUR-Mobil herangetreten und 
habt mir den Job damit so viel einfacher gemacht. Dafür ein großes „DANKE“ an 
euch! Natürlich möchte ich noch unseren Fotografen Uwe Geißler würdigen, wel-
cher mich so tatkräftig mit Bildmaterial und Tipps unterstützt hat! 
Ein Schlusszitat noch: „Da läuft irgendeiner aus!“

DAS SCHWERSTE TEAM
Hier stehen sie, die schwers-
ten Teams der JEANTEX TOUR 
Transalp. An 1. Stelle mit einem 
Kampfgewicht von zusammen 
199,7 Kilogramm ist das Team 
Goofy um Pavel Stanek und Ra-
dek Bonk. Den 2. Platz belegt das 
Team Amateur Surgeons mit den 
Fahrern Stefan Leidl und Georg 
Györi. Bei ihnen zeigte die Waa-
ge 193,5 Kilogramm an.  Auf Platz 
3 konnte sich mit einem Gewicht 
von 188 Kilogramm das Team 
Merlinboys mit Rainer Kopp und 
Jörg Wannenwetsch festsetzen. 

VIELEN DANK
an die Sponsoren JEANTEX, 
SCOTT, ROSE, HIGH5, SIGMA, 
SEEBERGER, MAXXIS, CORNY, 
DEUTSCHE REISEMOBIL VER-
MIETUNG, JENTSCHURA INTER-
NATIONAL und SPORTSCURVE. 
Ohne euch wäre die Transalp erst 
gar nicht zu Stande gekommen. 
Weiterhin danken wir dem Team 
von Ley Events für die bombasti-
sche Organisation und Uli Stanciu 
für die tolle Strecke. Außerdem 
dürfen natürlich auch die Leute von 
Smaragd Media, die Etappenorte, 
die Marshals, das Rescue- sowie 
das Taschenteam, alle freiwilligen 
Helfer und zuletzt unsere Fans, 
die überall so frenetisch gejubelt 
haben, nicht ausgelassen werden. 
Ihr alle wart großartig! Wir hoffen 
niemanden vergessen zu haben!

ALLES GUTE
wünschen wir heute zum Ab-
schluss der Transalp:
Günther Baringer vom NORA 
RACING TEAM und Jörg Ludwig 
vom TEAM FH Soest zu ihrem 40. 
Geburtstag sowie Markus Schibi 
vom Team Casutt Velos / Felt zu 
seinem 32. Geburtstag. Außer-
dem gratulieren wir einmal nach-
träglich Gilad Padan vom Team 
Israel 4. Er feierte gestern seinen 
45. Geburtstag.

ANGESCHAUT

DIE TRANSALP IN BILDERN

TRANSALP-ONLINE
Falls ihr die Transalp noch einmal 
nachverfolgen möchtet, schaut 
doch einfach mal auf der Home-
page www.tour-transalp.de vor-
bei. Dort findet ihr viele Bilder, die 
Ergebnisse und Etappenberichte. 
Dazu kommt das Tagebuch von 
Dirk & Christian sowie die Gazetta 
in Farbe.


